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Über das Patentrezept, das 
garantiert immer hilft! 

 
 
Dieses Patentrezept lautet: 
 

Glaube niemanden, der sagt, er hätte ein 
Patentrezept! 

 
Die Wahrheit ist, dass es keine 
Abkürzungen auf dem Weg zur Reife gibt! 
 
Gerne akzeptieren wir dieses Naturgesetz  
z. B. bei Kindern, die erst krabbeln, bevor 
sie laufen lernen. Danach werden sie 
rennen und vielleicht irgendwann einmal 
zum Joggen gehen. Nach langer und 
regelmäßiger Trainingszeit besteht 
vielleicht sogar die Möglichkeit einen 
Marathon durchzuhalten. 
 
Alle Versuche sich an diesem Naturgesetz 
vorbeizuschummeln, werden nicht wirklich 
funktionieren. 
In Amerika wurde versucht die Reife einer 
Frucht zu beschleunigen. Sie wurden 
bereits sehr unreif gepflückt und mit dem 
Schiff an den Bestimmungsort geschickt. 
Das sparte enorm viel Zeit! Am Ziel 
angekommen wurden die Tomaten noch 
mit etwas Kohlendioxid besprüht, dass sie 
eine schöne rote Farbe bekamen. Von 
außen sahen sie nun aus wie „perfekte“ 
Tomaten – aber sie schmeckten nicht bzw. 
nach nichts ... 
 
Den ganzen Tag strömen die 
„verlockenden Abkürzungen auf dem Weg 
zur Reife“ auf uns ein. Gerne versprechen 
uns die Werbung, Diät- oder 
Unternehmensberater eine schnelle Lösung 
betrieblicher und persönlicher Probleme. 
Quasi ganz und gar ohne den 
„Wachstumsschmerz“. Ein schnelles 
Seminar, eine kurze Erfahrung oder eine 
bewegende Predigt, die augenblicklich von 
allen Problemen befreit. So ganz ohne 
persönlichen Aufwand ...! 
 

Wissen Sie wie lange es dauert, eine 
Sprache zu erlernen? Ist nicht eine 
Änderung des Verhaltens noch viel 
langwieriger? 
Bei einer Sprache ist uns ganz klar, dass 
wir sie immer wieder üben und schulen 
müssen – sonst geht sie „verschüttet“. Bei 
Verhaltensänderungen wird dieser Aspekt 
gerne übersehen! 
Zur Fremdsprache, zum durchgehaltenen 
Marathon oder zur Verhaltensänderung 
von Menschen kommen Sie nur, wenn sie 
regelmäßig trainieren! 
 
Wenn Ihnen ein Mensch verspricht, Ihnen 
und Ihrem Unternehmen den 
„Wachstumsschmerz“ zu nehmen, sollten 
Sie Mut haben, sich Ihres Verstandes zu 
bedienen und an fest stehende 
Naturgesetze denken! 
 
Sind sie ähnlicher oder anderer Meinung? 
Ich freue mich immer über konstruktives 
und charmantes Feedback! 
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